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Zum Titelbild

Des einen Freud....
des anderen Leid war der milde Winterbeginn. Ein Wär-

mehoch, das bis Silvester anhält, ist nichts Außergewöhn-
liches. Für den Glonner Bauhof und viele Bürger bedeutete 
dies weniger Schneeräumen, für die Gemeinde weniger 
Streusalzverbrauch. 

Der WSV dagegen musste die geplanten Zwergerlkurse 
absagen, was einen erheblichen Organisationsaufwand 
bedeutet, da die Skilehrer, teilweise Studenten, außerhalb 
der Ferien nicht immer zur Verfügung stehen. “Sobald es 
von den Temperaturen her geht, wird Familie Schneider 
in Ursprung ihren Hang beschneien und wir können die 
Zwergerlkurse durchführen”, verspricht WSV Vorstand 
Sepp Axenböck. 

Zudem sind die Einnahmen aus dem WSV Skilift wichtig 
für den Verein. Axenböck ist zuversichtlich: „Wir sind noch 
guter Hoffnung, dass es eine gute Saison für die Glonner 
Brettlrutscher wird”.

Text: Christine Gerneth, Foto: Klaus Grünebach, Fotofreunde 

Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

wie schaut‘s eigentlich mit 
der Altersstruktur in unserer 
Gemeinde aus?  Allein in den 
vergangenen zehn Jahren zeigt 
sich eine deutliche Tendenz: Hat 
der Anteil der  Kinder und Ju-
gendlichen gerade mal um 2,1 % 
zugenommen, so beträgt die 
Zunahme bei der Gruppe der 
älteren Menschen über 65 Jahre  
26,6 % ! Dabei ist Glonn durch-
aus eine ‚junge Gemeinde‘, das 
Marienheim schlägt natürlich in 
der Alterspyramide der Markt-
gemeinde zu Buche. 

Die Lebenserwartung der 
Menschen hat sich eklatant er-
höht, der Umgang mit älteren, 
kranken, pflegebedürftigen, 
zunehmend auch dementen 
Menschen wird zur Heraus-
forderung. Verschärft wird die 
Situation durch einen rapide 
wachsenden Mangel an Pflege-
kräften. Wir müssen umdenken: 
Menschen über 65 sind heutzu-
tage im Regelfall noch leistungs-
fähig, verfügen über große 
Lebens-und Berufserfahrung, 
stellen eine riesige Ressource 
an Wissen und Fachlichkeit dar. 

Die älteren Menschen sind 

ein Reichtum für unsere Gesell-
schaft, für unsere Ortsgemein-
schaft. Die gesellschaftliche 
Stellung der älteren Menschen 
darf aber nicht vorrangig von 
ihrer Leistungsfähigkeit ab-
hängig sein. Eine solidarische 
Gesellschaft beweist sich in 
ihrer Bereitschaft, für ihre 
Mitglieder einzustehen, wenn 
sie krank werden, mit Behinde-
rungen leben müssen, der Pflege 
bedürfen. 

Das muss heißen: Keiner, 
der ein Leben lang nach sei-
nen Möglichkeiten gearbeitet, 
Kinder groß gezogen hat, darf 
in Armut fallen, weil die Al-
terssicherung die steigenden 
Lebenshaltungskosten nicht 
mehr decken kann. 

Die heutige Rentengenerati-
on wird die Ausnahme bleiben. 
Der Mehrzahl geht es so gut, 
wie keiner Rentengeneration 
zuvor, aber schon jetzt zeichnet 
sich folgendes Bild ab: Immer 
mehr Menschen in Deutschland 
sind nach ihrem Arbeitsleben 
auf staatliche Hilfe angewie-
sen, um ihren Lebensunterhalt 
bestreiten zu können. Die An-

zahl alter Menschen, die die 
Grundsicherung bekommen, 
ist im Steigen, nähert sich der 
Millionengrenze. Ein Drittel der 
Rentner wird in absehbarer Zeit 
in Altersarmut leben müssen!

Das Zusammenleben der 
Generationen unter einem Dach 
ist zur Ausnahme geworden, 
so wie wir es noch vereinzelt 
in bäuerlichen Großfamilien 
finden; alt werden  und Pflege 
zu brauchen ist teuer geworden. 
Im Jahr 2030 ist damit zu rech-
nen, dass etwa die Hälfte der 
Senioren eine Rente beziehen 
wird, die kaum höher als die 
Grundsicherung (Sozialhilfe) 
sein wird, das entspricht dem 
Hartz-IV-Satz von unter 400 
Euro bei Erwerbstätigen. 

Wir müssen deshalb auch 
neue, alternative Formen des 
Zusammenlebens im Alter su-
chen. Es gibt ja schon wun-

derbare Modelle von alters-
gerechten Wohnanlagen, von 
Generationenwohnen, die der 
sozialen Isolation, der Verein-
samung vorbeugen, wo sich 
ein jedes Mitglied nach seinen 
Fähigkeiten und Möglichkeiten 
positiv in die Gruppe einbringen 
kann.

Auch die Kommunalpolitik 
muss sich diesem Thema stellen 
und u.a. in ihrer Bauleitplanung 
darauf reagieren. Unsere Gene-
ration hat mehr Lebenszeit zur 
Verfügung wie jede Generation 
vor uns in der Geschichte der 
Menschheit. Darauf muss die 
Gesellschaft Antworten finden, 
auch wir in unserer Gemeinde.

Ihr 

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· WirbelsäulentherapieIhr traditionelles Gasthaus  
für Ausflüge und  

gemütliche Familienfeiern. 
 

    

Gasthaus - Cafe   Schießstätte 
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe   
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Versicherungsbüro 
Roman Mendl 
Mühltal 1, 85625 Glonn 
Tel 08093 9133 
roman.mendl@ergo.de

Wir sind für Sie vor Ort  
und informieren Sie gern.
Auch in diesen Fällen: 

 Vorsorge fürs Alter
 Absicherung der Familie
 Schutz für Hab und Gut 

Notizen aus dem Gemeinderat:
Hallenbad

Hallenschwimmbad  -  Vergabe 
von Ingenieurleistungen
Sachverhalt:
Der Zustand des nunmehr 42 
Jahre alten Bades ist in mehre-
ren Punkten als „sehr schlecht“ 
einzustufen. 
Es bestehen folgende Haupt-
mängel. 
• Beckenkopf samt Umgang ist 
stark durchfeuchtet
• sich lösende Fliesen und 
aufspringende Kanten sowie 
rostgeschädigte Versorgungs-
leitungen können immer nur 
zeitweise aber nicht dauerhaft 
repariert werden.
• Die Aufrechterhaltung der 
geforderten Badewasserqualität 
kann aufgrund der veralteten 
Aufbereitungstechnik nur unter 
großem Aufwand und ständigen 
Kontrollen grenzwertig gewähr-
leistet werden.
Wenn das Bad langfristig weiter 
betrieben werden soll, ist in na-
her Zukunft ein umfangreicher 
Sanierungs- bzw. Erneuerungs-
aufwand erforderlich.
Wie in der GR-Sitzung vom 
20.11.2012 festgestellt, ist es 
zur Entscheidung über das wei-
tere Vorgehen unerlässlich, den 
zu erwartenden finanziellen Um-
fang der Maßnahme zu kennen. 
Hierzu liegt ein Studie eines 
regionalen Fachbüros (Büro A)
aus dem Jahr 2006 und ein dazu 

aktuell verfasstes Schreiben vor, 
dessen Inhalt in der Sitzung 
bekannt gegeben wurde. 
Eine zweite Anfrage für Unter-
suchungsleistungen und einer 
schätzweisen Ermittlung der 
Kosten ging an ein weiteres 
Büro (Büro B). Das vorliegende 
Angebot dieses Büros wird 
ebenfalls bekannt gegeben. Die 
Kosten liegen hier bei etwa 
5.000 €.
Im Zuge einer breit gefächerten 
und zum Teil kontroversen Dis-
kussion ging es vor allem um die 
Frage, ob zusätzlich zu den vor-
liegenden Aussagen des Büros 
A für die Entscheidungsfindung 
bei den anstehenden Haushalts-
beratungen noch eine zweite 
Meinung durch das Büro B (mit 
den entsprechend anfallenden 
Kosten) eingeholt werden soll.
Klar war man sich darüber, dass 
auch eine evtl. Schließung des 
Bades mit anschließender alter-
nativer Nutzung der Räumlich-
keiten hohe Kosten verursachen 
wird. Eine verlässliche Beziffe-
rung dieses Aufwands dürfte al-
lerdings erst möglich sein, wenn 
die Art der anderweitigen Nut-
zung bekannt ist. Konsens war 
auch, aus Sicherheitsgründen 
eine Untersuchung der Tragfä-
higkeit der Schwimmbaddecke 
(darüber liegende Turnhalle) 
durchführen zu lassen.

Das Glonner Hallenbad ist schon länger ein Sorgenkind der Gemeinde. 
Immer wieder sind dringende Sanierungsarbeiten erforderlich, wie unser 
Archivbild von 2006 zeigt.				            Foto: sk
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Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de
www.architekt-hoelscher.de

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602

e-mail: info@architekt-hoelscher.de 

A

A

T

E-Mail: info@architekt-hoelscher.de

Webseite: www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de

Notizen aus dem Gemeinderat:
Hallenbad

GR Gröbmayr beantragt da-
raufhin eine Abstimmung mit 
folgendem Beschlussinhalt:
Die vom Büro A bereits ermit-
telten und vorliegenden Kosten 
sowie eine noch durchzuführen-
de Statikprüfung der Hallende-
cke reichen als Grundlage für 
die Haushaltsberatungen aus. 
Die Einschaltung eines weiteren 
Fachbüros ist vorerst nicht not-
wendig.
Abstimmung: 4 : 13
• Beschluss:
Neben den bereits vorliegenden 
Aussagen des „Büros A“ wird 
eine weitere Grobuntersuchung 
mit Kostenabschätzung durch 
den oben als „Büro B“ bezeich-
neten Anbieter durchgeführt. 
Im Hinblick auf die Vergleich-

barkeit ist die Aufgabenstellung 
hierfür analog zum bereits un-
tersuchten Spektrum von Büro 
A zu definieren. Es handelt 
sich dabei insbesondere um die 
Bereiche Becken, Halle incl. 
Lüftung und Badewasserauf-
bereitung. Zusätzlich sind von 
beiden Büros Aussagen (Eck-
werte) zu
• künftigen Unterhaltskosten 
beim Betrieb eines auch energe-
tisch voll sanierten Bades
• künftigen Kosten einer alter-
nativen sportlichen Nutzung zu 
treffen.
Die Statikuntersuchung der Hal-
lenbaddecke wird vom Markt 
Glonn an einen Fachingenieur 
vergeben.

Abfallentsorgung  -  Ände-
rung der Gebührensatzung zum 
01.01.2013
Sachverhalt:
Entsprechend den Vorschriften 
des KAG wurden die Gebühren 
für die Abfallentsorgung im 
Markt Glonn zum 01.01.2013 
für den Zeitraum bis 31.12.2015 
(3 Jahre) durch einen unabhän-
gigen Sachverständigen neu 
kalkuliert. Die sich dabei er-
gebenden neuen Gebührensätze 
wurden in den Entwurf einer 
Änderungssatzung eingearbei-
tet, der dieser Niederschrift 
als Anlage beigefügt ist. Die 

Fraktionen erhielten den Sat-
zungsentwurf bereits vorab zur 
Kenntnisnahme. 
Es ergeben sich damit folgende 
Änderungen bei den jährlichen 
Gebühren:
Gebühr Restmüll mit Kom-
posttonne 			 
Ermäßigte Gebühr Restmüll 
mit Eigenkompostierung
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
der vorgelegten 1. Satzung 
zur Änderung der Gebühren 
für die Abfallentsorgung im 
Markt Glonn mit Wirkung vom 
01.01.2013 ohne Änderung zu.

Sitzung des Marktgemeinderates Glonn
öffentlich

Beschluss              Zahl der                  anwesend   gstag
Nr.                       GR-Mitgl.                                  

531 17 17 2012

abwesend: -

nicht teilgenommen: -

anwesend: -

Vortrag:
Abfallentsorgung  - Änderung der Gebührensatzung zum 01.01.2013

Sachverhalt:
Entsprechend den Vorschriften des KAG ung im Markt Glonn 
zum 01.01.2013 für den Zeitraum bis 31.1 en Sachverständigen 
neu kalkuliert. Die sich dabei ergeben den Entwurf einer 
Änderungssatzung eingearbeitet, der dieser  Fraktionen erhielten 
den Satzungsentwurf bereits vorab zur Ken

Es ergeben sich damit folgende Änderun
Gebühr Restmüll mit Komposttonne

Gefäß
Restmüll

Gebühr/Jahr
bisher

Gebühr/Jahr
ab 01.01.2013

ebühr/Jahr
b 01.01.2013

80 L 156,00 € 120,00 € 80 L 132,00 € 96,00 €
120 L 240,00 € 168,00 € 120 L 204,00 € 156,00 €
240 L 468,00 € 348,00 € 240 L 408,00 € 300,00 €

Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt der vorgelegten 1. Satzung zur Änderung der Gebühren für die 
Abfallentsorgung im Markt Glonn mit Wirkung vom 01.01.2013 ohne Änderung zu.

M. Esterl Huber
1. Bürgermeister Schriftführer

Sitzung des Marktgemeinderates Glonn
öffentlich

Beschluss              Zahl der                  anwesend                   Abstimmungs- Sitzungstag
Nr.                       GR-Mitgl.                                                Ergebnis

531 17 17 17 : 0 18.12.2012

abwesend: -

nicht teilgenommen: -

anwesend: -

Vortrag:
Abfallentsorgung  - Änderung der Gebührensatzung zum 01.01.2013

Sachverhalt:
Entsprechend den Vorschriften des KAG wurden die Gebühren für die Abfallentsorgung im Markt Glonn 
zum 01.01.2013 für den Zeitraum bis 31.12.2015 (3 Jahre) durch einen unabhängigen Sachverständigen 
neu kalkuliert. Die sich dabei ergebenden neuen Gebührensätze wurden in den Entwurf einer 
Änderungssatzung eingearbeitet, der dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist. Die Fraktionen erhielten 
den Satzungsentwurf bereits vorab zur Kenntnisnahme. 

Es ergeben sich damit folgende Änderungen bei den jährlichen Gebühren:
Gebühr Restmüll mit Komposttonne Ermäßigte Gebühr Restmüll

mit Eigenkompostierung
Gefäß
Restmüll

Gebühr/Jahr
bisher

Gebühr/Jahr
ab 01.01.2013

Gefäß
Restmüll

Gebühr/Jahr
bisher

Gebühr/Jahr
ab 01.01.2013

80 L 156,00 € 120,00 € 80 L 132,00 € 96,00 €
120 L 240,00 € 168,00 € 120 L 204,00 € 156,00 €
240 L 468,00 € 348,00 € 240 L 408,00 € 300,00 €

Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt der vorgelegten 1. Satzung zur Änderung der Gebühren für die 
Abfallentsorgung im Markt Glonn mit Wirkung vom 01.01.2013 ohne Änderung zu.

M. Esterl Huber
1. Bürgermeister Schriftführer

Abfall wird billiger

Restmüll/Ek.
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Adlinger Ortsabrundung

Internetauftritt der Marktgemeinde 
neu gestaltet:

 www.markt-glonn.de
der direkte Draht ins Rathaus

Infos aus erster Hand!

Erweiterung der Ortsabrun-
dungssatzung „Adling“  -  Plan-
vorstellung
Sachverhalt:
In der Novembersitzung hat der 
Marktgemeinderat die Erweite-
rung der Ortsabrundungssatzung 
„Adling“ für einen Teilbereich 
der Fl.-Nr. 3605, am nördlichen 
Ortsrand, beschlossen.
Der für die Planung beauf-
tragte Architekt, Herr Martin 
Wäsler, hat einen Planentwurf 
erarbeitet und diesen heute dem 
Marktgemeinderat vorgestellt. 
Ein Planauszug wurde vorab 
allen Gemeinderäten mit der 
Sitzungsladung ausgehändigt.
Geplant ist die Errichtung eines 
Wohnhauses mit Garage, wobei 
die Firstrichtung des Hauptge-
bäudes in Ost/West, entspre-
chend der südlich angrenzenden 
Bebauung, festgesetzt wird.
Für das Wohngebäude ist eine 
Grundfläche von max. 135 m² 
zulässig, wobei diese in einem 
Baufenster von 17,00 x 9,00 m 
situiert werden kann. Die 
Wandhöhe wird auf 5,20 m 
beschränkt.
Die Garage ist am südwestlichen 
Grundstücksteil mit Zufahrt 

von der Durchgangsstraße an-
geordnet.
Nördlich der künftigen Bebau-
ung ist als Abgrenzung zum 
Außenbereich ein 5,00 m breiter 
Eingrünungsstreifen vorgese-
hen.  Die nach dem Leitfaden 
errechnete Ausgleichsfläche von 
273 m² wird durch die Anlegung 
einer Streuobstwiese auf der 
Ostseite zur Filzen, angelegt.
Im Zuge der Diskussion wurde 
von GR Gröbmayr beantragt, 
das Garagengebäude im Nor-
den des Bauraums zu situieren. 
Dieser Antrag wurde mit 5 : 12 
Stimmen abgelehnt.
• Beschluss:
Seitens des Marktgemeinderates 
besteht mit der heute vorge-
stellten Planung und der Größe 
und Lage der Ausgleichsfläche 
mit der Aufwertungsmaßnahme 
Einverständnis. Der Entwurf 
wird gebilligt.
Die Verwaltung wird beauf-
tragt, mit dieser Planung die 
öffentliche Auslegung und Trä-
gerbeteiligung durchzuführen. 
Zu gegebener Zeit ist mit dem 
Grundeigentümer die Einhei-
mischenbindung notariell abzu-
schließen. 

Bestätigung des
- Feuerwehrkommandanten 
und des
- stellvertretenden Feuerwehr-
kommandanten 
der Feuerwehr Glonn gemäß 
Art. 8 Abs. 4 Bayerisches Feu-
erwehrgesetz
Sachverhalt:
In der Dienstversammlung vom 
07.11.2012 wurden in ord-
nungsgemäß durchgeführter 
Wahl Herr Stefan Jaensch, geb. 
23.03.1977, 85625 Glonn, Til-

lystr. 5 zum 1. Kommandanten
und Herr Johannes Zeller, 
geb.20.07.1982, 85625 Glonn 
Hafelsberg 2 zum 2. Komman-
danten der Freiwilligen Feuer-
wehr Glonn gewählt.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
bestätigt gem. Art. 8 Abs. 4 
BayFwG die Neuwahlen des 1. 
Kommandanten, Herrn Stefan 
Jaensch, und des 2. Komman-
danten, Herrn Johannes Zeller,
rückwirkend zum 07.11.2012.

Freiwillige Feuerwehr Glonn

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Raiffeisen Ebersberg 
Baustoffe - Agrar - Markt - Brennstoffe

Bahnhofstr. 6, 85625 Glonn
Telefon (0 80 93) 90 37 0 • www.raiffeisen-ebersberg.de

Für Sie die Nr. 1
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VERTRAUENSFRAU
Heidrun Reith
Telefon 08093 5197
heidrun.reith@HUKvm.de
Am Seestall 31 A, 85625 Glonn

Sprechzeiten:
Mo.–Do. 19.00–20.00 Uhr
Fr. 17.00–19.00 Uhr
und nach Vereinbarng

Bestell-Nr. MA462
94 x 45 mm

Endlich Privatpatient

Mit der privaten Krankenversicherung der 
HUK-COBURG sind Sie im Krankheitsfall erst-
klassig versorgt!
Ihre Vorteile: 

 ■ Hervorragende Leistungen
 ■ Sehr niedrige Beiträge
 ■ Hohe Beitragsstabilität
 ■ zum 3. Mal in Folge Testsieger 

Kundenzufriedenheit

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Akteure der Glonner Ener-
giewende wurden beim dies-
jährigen Neujahrsempfang von 
Bürgermeister Martin Esterl 
mit der Glonner Bachforelle 
geehrt, die heuer, als Zeichen 
der regenerativen Energien, ein 
kleines Stück Holzhackschnitzel 
im Maul hatte. 

Geehrt wurden die Träger 
des Landkreis Energiepreises 
2012, Peter Gröbmayr und 
Konrad Wachter (Bioenergie-
dorf Schlacht), der Träger des 
Bayerischen Umweltpeises, 
der Aktionskreis Energiewende 
Glonn 2020 (AEG 2020), die 
Träger des Landkreis Energie-
preises 2011 Martin Sigl, Stefan 
Wäsler (Bioenergie Steinhausen-
Reinstorf), Rudi Schwaiger für 
die energetische Optimierung 
des Unternehmens „Schokola-
denformen Brunner GmbH“, 
die Gewinner des 2. Platzes 
beim Deutschen Kältepreises, 
Thomas Zeller und Ludwig 
Kirmaier von der WBT GmbH, 
die Firma Franz Schwaiger, Pio-
niere der Wärmegewinnung aus 
Holz in Glonn, sowie Joachim 
und Renate Hellriegel für ihr 
Passivenergiehaus.

Den demografischen Wan-
del und das Leben der älter 
werdenden Menschen rückte 

Neujahrsempfang der Gemeinde:
Demografischer Wandel und mehr

Bürgermeister Martin Esterl in 
den Mittelpunkt seiner Anspra-
che, die von einer Bläsergruppe 
der Glonner Musi musikalisch 
umrahmt wurde. Auch wenn 
die Marktgemeinde durchaus 
als „junge Gemeinde“ zu be-
zeichnen sei, habe der Anteil der 
Kinder und jugendlichen nur um 
2,1 Prozent zugenommen, die 
Gruppe der über 65 Jährigen 
jedoch um 26,6 Prozent. 

Das Zusammenleben der 
Generationen unter einem Dach 
sei zur Ausnahme geworden, so 
Esterl, alt werden  und Pflege zu 
brauchen sei teuer geworden, 
sagte Esterl. 

Deshalb müsse auch die 
Kommunalpolitik sich dem The-
ma stellen und unter anderem 
in ihrer Bauleitplanung darauf 
reagieren. “Wir müssen neue, 
alternative Formen des Zusam-
menlebens im Alter suchen”, 
konstatierte Esterl. Es gebe ja 
schon wunderbare Modelle von 
altersgerechten Wohnanlagen, 
von Generationenwohnen, die 
der sozialen Isolation, der Ver-
einsamung vorbeugen, wo sich 
ein jedes Mitglied nach seinen 
Fähigkeiten und Möglichkeiten 
positiv in die Gruppe einbringen 
könne.

Christine Gerneth

Akteure der Glonner Energiewende (v.li): 
Hans Gröbmayr, Peter Gröbmayr, Carolin Sigl, Martin Sigl, Konrad 
Wachter, Stefan Wäsler, Claudia Wäsler, Klaus Löschinger, Renate 
Glaser, Bürgermeister Martin Esterl, Renate Hellriegel, Fritz Gerneth, 
Johannes Zeller, Joachim Hellriegel.			   Foto: Gerneth
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Irischer Abend
John Barden & Clan

Sonntag, 10. März 2013
19:30 Uhr

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Am Samstag, den 2. März 
haben alle interessierten Eltern 
Gelegenheit, die Glonner Kin-
dergärten und die Kindergruppe 
„Rappelkiste“ an einem Tag zu 
besichtigen. 

Jede der Einrichtungen bietet 
ein individuelles und attraktives 
Bildung- und Betreuungsange-
bot, über das sich die Eltern an 
diesem Tage informieren kön-
nen. Bei Frühstücksbrunch oder 
Kaffee und Kuchen hat man aus-
reichend Zeit sich mit anderen 
Eltern oder dem pädagogischen 
Personal auszutauschen. 

Dabei ist es den Kindergär-
ten wichtig, einen Einblick in 
den normalen Kindergarten-
alltag zu geben. Nicht nur bei 
der Teilnahme an kreativen 
oder musikalischen Angebo-
ten, auch beim Kennen lernen 
der Freispielsituation oder des 
Stuhlkreises werden die Kinder 
erste positive Eindrücke über 
den Kindergarten erlangen. 
Die Kindergärten freuen sich 
auf zahlreiche kleine und große 
Gäste!

Wer sich an diesem Tage 
noch nicht für eine Einrichtung 
entschieden hat und noch etwas 
Bedenkzeit braucht, kann sich 

Anmeldung in den Kindergärten:
Tag des offenen Kindergartens

auch noch am Montag, den 4. 
März anmelden (genaue Uhrzeit 
siehe jeweilige Anmeldezeit!):

1.  Pfarrk indergar ten 
Glonn
Leitung: Christine Thurnhu-
ber (Tel.: 904085)
Tag der offenen Tür von 
9-11 Uhr
Anmeldung Montag zwischen 
14 und 16 Uhr
2. KiJuFa Kita Glonn (Kin-
dergarten und Hort)
Leitung: Christine Gerneth 
Tel.: 904144
Tag der offenen Tür von 
10-12 Uhr
Anmeldung Montag zwischen 
14 und 16 Uhr
3. Elterninitiative Kinder-
garten Herrmannsdorf 
e.V.
Leitung: Marion Baumgart-
ner (Tel.: 909460)
Tag der offenen Tür von 
9-11 Uhr
Anmeldung zwischen 9 und 
13 Uhr
4. Vorkindergarten “Rap-
pelkiste”
Leitung: Kathrin Messner 
(Tel.: 903411)

Der Jugendhilfeausschuss 
des Landkreises Ebersberg hat 
2013 eine Vorschlagliste für die 
Wahl von Jugendschöffinnen 
und Jugendschöffen beim Amts-
gericht Ebersberg, sowie beim 
Landgericht München II für die 
Amtsperiode Januar 2014 - De-
zember 2018 zu beschließen.

Jugendschöffinnen und Ju-
gendschöffen üben das Rich-
teramt entsprechend der gesetz-
lichen Bestimmungen in vollem 
Umfang und unabhängig wie 
Berufsrichter aus.

Sie sollen erzieherisch befä-
higt und in der Jugenderziehung 
erfahren sein, um durch diese 
Erfahrung eine Sichtweise in 

Strafverfahren einbringen zu 
können, die zu einem besseren 
Verständnis der Tat und der 
begleitenden Umstände führen 
können. Der zeitliche Umfang 
erstreckt sich auf durchschnitt-
lich 12 Sitzungstage im Jahr.

An diesem wichtigen Ehren-
amt interessierte Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Landkreis 
Ebersberg werden gebeten sich 
bis zum 15.02.2013 bei ihrer 
Gemeinde oder im Kreisjugend-
amt Ebersberg (08092/823 256) 
zu melden.

Weitere Infos unter: http://
www.verwaltung.bayern.de/
portal/cl/1058/Gesamtliste.
html?cl.document=1914503

Auch für Glonner interessant:
Jugendschöffenwahl 2013

www.herrmannsdorfer.de
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Der AWO-Kindergarten in 
Zinneberg schließt nach über 
16 Jahren am 9. August seine 
Pforten. Die Gemeinde Glonn 
hat im Klostergarten mitten im 
Ort einen neuen Kindergarten 
gebaut. Dort werden die 50 
Kindergartenplätze der AWO ab 
September in neuer Trägerschaft 
vom Förderverein KiJuFa e.V. 
übernommen. 

Es steht also ein enormer 
Umbruch für die Kindergarten-
kinder, deren Eltern und das 
Erzieherpersonal bevor. So lud 
der derzeitige Leiter des AWO-
Kindergarten, Uwe Scharnagl, 
im Oktober die AWO-Eltern 
zum großen Elternabend mit 
Elternbeiratswahl in das Ge-
bäude des neuen Kindergartens 
ein. Nach einer ausgiebigen 
Schnupperrunde stellte sich der 
neue Träger KiJuFa e.V., ver-
treten durch Christine Gerneth 
und Claudia Siedle-Ruane, den 
Eltern vor. 

Diese berichteten, dass die 
Planung der Übernahme des 
Kindergartens zum Kindergar-
tenjahr 2013/2014  bereits laufe 
und jedes AWO-Kind garantiert 
einen Platz bekomme. Anschlie-
ßend machte Uwe Scharnagl 
sehr deutlich, vor welcher He-
rausforderung er mit seinem 
jungen Team stehe. Bis auf eine 
Erzieherin wurde ein komplett 

neues Team für dieses letzte 
AWO-Jahr eingestellt. Das 
heißt: Zunächst musste sich 
das Team finden, die Kinder 
kennenlernen, einen Kinder-
gartenalltag schaffen, Eltern 
kennenlernen, sämtliche Feste 
planen und - ganz nebenher noch 
- neue Kinder eingewöhnen. 
Wenn dies alles in Rekordzeit 
geschafft sei, müsse man sich 
schon wieder auf den bevorste-
henden Abschied, die Auflösung 
von Kindergarten und Team 
einstellen. 

Trotz dieses ungewöhnlichen 
Kindergartenjahres, mit viel 
Ungewissheit und Neuerungen, 
wurde doch den Eltern eines 
sehr klar: Dieses „Übergangs-
team“ ist mit viel Engagement 
und Elan dabei mit den Kindern 
einen guten Übergang zu ge-
stalten. Das zeigte sich gleich 
im Anschluss bei der Eltern-
beiratswahl: ein siebenköpfiger 
Elternbeirat fand sich und wurde 
einstimmig gewählt. 

Der Elternbeirat des AWO-
Kindergartens mit der Vorsit-
zenden Stephanie John bot dem 
letzten AWO-Team seine volle 
Unterstützung an. Alle sind be-
müht, dass alle Veranstaltungen, 
die zu einem Kindergarten gehö-
ren, auch in diesem letzten Jahr 
noch stattfinden können.

	            Cathrin Stiehler

Elternbeiratswahl im AWO-Kindergarten:
Zum letzten Mal 

Der AWO-Elternbeirat: Miriam Surmann, Stefanie Podehl, Antje Packe-
busch, Annette Unterstaller, Katharina Adeola, Stephanie John und Ulrike 
Stoffers.						         Foto: privat
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Zum vierten Mal wurde im 
Landratsamt Ebersberg von 
Landrat Gottlieb Fauth und 
Wirtschaftsförderer Augustinus 
Meusel der Energiepreis 2012 
verliehen. 

Der Preis hat das Ziel, die 
öffentliche Debatte über die 
Notwendigkeit der Energie-
einsparung und der Nutzung 
regenerativer Energiequellen 
zu fördern. Zu den mit 1500 
Euro, 1000 Euro und 500 Euro 
dotierten Hauptpreisen wurde 
diesmal auch ein Ehrenpreis 
ausgelobt. Der 1. Preis ging an 
das “Bioenergiedorf Schlacht”: 
Im Bioenergiedorf Schlacht wird 
mit einem überzeugenden ener-
getischen Gesamtkonzept die 
Umsetzung der Energiewende 
auf örtlicher Ebene demons-
triert. 

Gewerbebetreibe wie Privat-
personen arbeiten hierbei bei-
spielgebend zusammen. Strom 
und Wärme werden nahezu 
ausschließlich aus regenerativen 
Energieträgern hergestellt. Der 
Wärmebedarf wird zu annä-
hernd 100%, der Strombedarf 
sogar zu 142% regenerativ 
hergestellt. 

Der 2. Preis wurde an Sonja 
Ziegltrum-Teubner von der 

1. Preis geht an Bioenergiedorf Schlacht:
Landkreis Energiepreis

Bayerischen Blumenzentrale 
GmbH verliehen, der 3. Preis 
ging an die Stadt Grafing für 
den Neubau einer Kinderta-
gesstätte in Passivbauweise. 
Der Ehrenpreis ging wieder 
nach Glonn, an den Aktions-
kreis Energiewende Glonn 2020 
(AEG 2020) für das Projekt 
“4 für Glonn”:Das große eh-
renamtliche Engagement des 
Aktionskreises Energiewende 
Glonn hat viele Glonner Bürger 
dazu bewegt, ihren Anteil zur 
Energiewende beizutragen. Als 
Auszeichnung für ihr Handeln 
erhalten sie eine Plakette auf der 
eine Sonne abgebildet ist, in de-
ren Strahlen die 4 regenerativen 
Energieträger Sonne, Wasser, 
Biogas und Holz verzeichnet 
sind. 

“Das Hauptkriterium der 
Jury war die Art und Ideenfreu-
de bei der Umsetzung, nicht die 
Menge der CO² Einsparung be-
ziehungsweise der fossilen En-
ergie”, erklärte Meusel die Kri-
terien. Es habe sich eine breite 
Palette an Projekten beworben, 
davon viele gute Beispiele für 
energetische Sanierungen. Dies 
zeige, dass der Landkreis auf 
einem guten Weg sei, die En-
ergiewende 2030 zu schaffen.

Überzeugten mit ihrem energetischen Gesamtkonzept: 
Peter Gröbmayr, Konrad Wachter (2.u.3..v.li),  Augustinus Meusel (li),  
Gottlieb Fauth (re).				      Foto: privat

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Projekt1  03.03.2006  8:52 Uhr  Seite 1

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

Wochentags ab 17 h geöffnet
Dienstag Ruhetag

Kesselfleisch     
Mo, 4. Feb & 4. März
Betriebsurlaub 
5. – 27. Feb

 

Lust auf‘s Land!
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Uwe Brockmann ist schon 
vor dreißig Jahren auf die Per-
serkatze gekommen. Damals 
hatte ihn ein Freund mit zu 
einer Züchterin genommen und 
sofort hat er sich in „Antiono 
of Blue Eyes“ verliebt, einen 
wunderbaren weißen Kater. 
Natürlich nahm er ihn sofort mit 
nach Hause. 

Inzwischen ist Uwe Brock-
mann pensioniert und kann 
sich, nach einem anstrengenden 
Berufsleben als Koch, seit drei 
Jahren endlich mit voller Lei-
denschaft seinem Hobby, der 
Perserkatzenzucht, widmen. 
Auf die Frage, was ihn an den 
Tieren am meisten begeistert 
antwortet er prompt: “Das un-
abhängige Wesen. Man muss 
sich mit ihnen arrangieren, es 
gibt kein Machtgefälle“. 

Die volle Unterstützung für 
die Katzenzucht bekommt Uwe 
Brockmann von seinem Lebens-
gefährten Christian Korbmann 
- und auf die ist er wahrlich 
angewiesen. Mit zwei Zuchtka-
tern und vier Zuchtkätzinnen, 
den Jungtieren sowie einigen 
kastrierten Katzen lebt das Paar 
zusammen. 

In zwei Gruppen mit jeweils 
einem Zuchtkater leben die 
Tiere in jeweils einem Stock-

Diorecchiette´s Persiancats:
Ein Paradies für Katzen in Glonn

werk des großzügig geschnit-
tenen Hauses, wo sie sich auf 
jeweils rund 80 Quadratmetern 
frei bewegen können. Außerdem 
gibt es einen Quarantänebereich 
und eine „Kinderstube“. 

Uwe Brockmann legt sehr 
viel Wert auf die optimale Pfle-
ge und Versorgung seiner Tiere, 
und die ist sehr aufwendig. Das 
reicht vom regelmäßigen Baden 
über hochwertiges Futter bis hin 
zum Nachweis des Stammbaums 
und vollständiger Impfung. Uwe 
Brockmann tut alles für seine 
Katzen, und das sieht man: die 
eigentlich doch sehr phlegma-
tischen Zeitgenossen sind sehr 
aktiv und wirken dabei völlig 
entspannt und zufrieden.

 Ein bis zweimal im Jahr 
nimmt Hobbyzüchter Brock-
mann an Ausstellungen teil, um 
Zuchtbewertungen zu bekom-
men. Er erreicht immer wieder 
die besten Ergebnisse. Seriosität 
und nicht Kommerz wird in 
diesem Katzenparadies ganz 
groß geschrieben. Sollten Sie 
an einer Perserkatze interessiert 
sein und dieser ein gutes Heim 
bieten können, nehmen Sie mit 
Uwe Brockmann Kontakt auf: 
www.diorecchiette-persiancats.
com oder 08093-901954.

Cathrin Stiehler

Nur mit einer optimalen Pflege und  Versorgung können die Perserkatzen 
bei Wettbewerben gewinnen.				      Foto: privat
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Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849

1300

800

Rätselhafte unterirdische 
Anlagen, die überall in Europa, 
meist in Süddeutschland, Öster-
reich, Frankreich, Bayern und 
auch Irland gefunden wurden, 
kennt man seit etwa 150 Jahren 
als „Erdställe“. 

Den Mitgliedern des Ar-
beitskreises (AK) “Erdstallfor-
schung” missfällt jedoch dieser 
Name, führt er doch schnell zu 
fälschlichen Interpretationen 
wie Viehstall oder Stall unter 
der Erde. Und damit haben 
die rätselhaften, unterirdischen 
Gangsysteme, die aus kleinen, 
höhlenartigen Kammern beste-
hen und durch enge Gänge und 
Schlupflöcher verbunden sind, 
wahrlich nichts zu tun. Erdstäl-
le sind scheinbar irrational, 
wurden dennoch fachmännisch 
von Menschenhand angelegt. 
Sie sind immer fundleer und 
unausgemauert. 

Welchen Sinn hatten diese 
engen, künstlichen Erdhöhlen, 
in denen man weder aufrecht 
sitzen noch gehen kann, in die 
man nicht flüchten kann und 
in denen auch keine Vorräte 
gelagert wurden? Wann wurden 
sie überhaupt errichtet? Der AK 
“Erdstallforschung” beschäftigt 
sich seit 40 Jahren ernsthaft mit 
diesem Phänomen. Der AK-
Vorsitzende Dieter Ahlborn 

Erdstall in Glonn:
Letztes ungelöstes Rätsel in Glonn

weiß viel über die spannenden 
Diskussionen, die durch unter-
schiedliche Thesen entstanden. 
Haben die Erdställe einen prag-
matischen Hintergrund, wie 
zum Beispiel einen Hinterhalt 
gegen Feinde, oder dienten sie 
einem Kultgeschehen, z. B. als 
Seelenkammer, einen Ort, um 
auf das Jüngste Gericht zu war-
ten? Das führt natürlich auch zu 
der Frage: Wann wurden diese 
Erdställe gebaut? Der AK hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, neu 
entdeckte Erdställe zu vermes-
sen und zu datieren. 

Als 2005 eine Kuh auf einer 
Weide in Doblberg bei Glonn, 
ins Erdreich einbrach, waren sie 
natürlich sofort zu Stelle. Bis 
auf einige Verstürze sind die 
Gänge des Erdstalls Doblberg in 
nahezu unberührter Originalität 
erhalten. Das Auffinden von 
Holzeinbauten um die nahezu 
quadratischen Schlupfe war ein 
Glücksfall, um eine Datierung 
näher bestimmen zu können. 

Andreas Mittermüller hat 
den Erdstall 2011 wieder geöff-
net um den Zustand zu kontrol-
lieren und konnte dabei noch ein 
weiteres Stück Holz bergen. Die 
neuesten Erkenntnisse:  Unter 
der Voraussetzung, dass das 
untersuchte Holz zur „Erstaus-
stattung“ gehört, ist die Anlage 

Andreas Mittermüller vom AK Erdstallforschung im letzten ungelösten 
Rätsel Mitteleuropas, dem Horizontalschlupf Kellberg.         Foto: privat
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Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie

Partner-Filiale der Deutschen Post

Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Sa: 9 - 12 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr

Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

1100 n. Chr. entstanden. In der 
Nähe wurden zudem Grundmau-
ern einer Kirche aus dem 9. Jhd. 
gefunden. Dies untermauert die 
These eines zeitgleichen Auftre-
tens von christlichen Riten und 
Erdstallkultur. Diese kann in 
den Arbeitsheften des AK Erd-
stallforschung, die unserer Ge-
meindebücherei zu Verfügung 
gestellt wurden, nachgelesen 
werden. 

Sollten Glonner auf ihrem 
Grundstück Hinweise auf einen 
Erdstall finden, kommt gern 
ein Mitglied des AK vorbei 
und kann unkompliziert und 
kostenlos eine Vermessung und 

Datierung vornehmen. Es ist 
schade, dass es keine amtliche 
Forschung gibt und für Archä-
ologie und Denkmalpflege keine 
Gelder zu Verfügung stehen. 

Deshalb freut sich der AK 
Erdstallforschung über jedes 
neue Mitglied und Interessier-
te. Seit Oktober findet jeden 
2. Donnerstag im Monat ab 19 
Uhr im “Vis-a-vis” in Rott am 
Inn ein „Erdstall-Stammtisch“ 
statt.  Jeder, der sich für dieses 
letzte ungelöste Rätsel Mittel-
europas interessiert, ist herzlich 
willkommen. 

Interessantes gibt es auch 
unter www.erdstall.de

Erdstall in Glonn:
Letztes ungelöstes Rätsel in Glonn

Den neuen Glonner Kalender 2013 hatte Bürgermeister Martin Esterl mit 
ins Caritas-Haus St. Nikolaus nach München-Schwabing für den lang-
jährigen Leiter des Marienheims Fritz Schwarz mitgebracht, dazu einen 
Zinneberger Geschenkkorb.
Er bedankte er sich damit beim langjährigen Leiter des Glonner Marien-
heims. Im Sommer hatte Fritz Schwarz kurzfristig die Leitung der großen 
Münchner Senioreneinrichtung anvertraut bekommen. In seinen zwölf 
Jahren in Glonn ist der Zornedinger den Bewohnern und Angestellten des 
Heims ans Herz gewachsen. 
Der Bürgermeister dankte vor allem noch einmal für die hervorragende 
Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde und die Offenheit des Marienheims 
gegenüber den Glonnern. 

Marienheim:
Abschiedsgeschenk für Fritz Schwarz
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Seit über drei Jahrzehnten 
führt der renommierte Fri-
seurmeister Georg Empl mit 
großer Leidenschaft seinen 
erfolgreichen Salon in Glonn. 

Das Geheimnis seines Er-
folgs liegt sicherlich auch an 
der Begeisterung, mit der er seit 
über 30 Jahren seinem Beruf 
nachgeht. Ideen und Visionen 
mit Kraft und langen Atem 
umzusetzen ist seine Rezeptur. 
Empls Friseursalon gehört seit 
vielen Jahren zu den Glonner 
Institutionen und wurde 2002 
um das Schneidewerk, dem 
Ausbildungssalon, erweitert. 

Im Herbst 2012 verwirkli-
chte Georg Empl eine weitere 
Vision: das Refugium. Hinter 
dem Stammsalon erstreckt sich 
ein idyllisches Naturschutzge-
biet an dessen Rand, direkt am 
Flüsschen Glonn, nun der dritte 
emplsche Friseursalon eröffnet 
hat. Das außergewöhnliche 
architektonische Werk besteht 
aus Holz und Glas und fügt sich 
außerordentlich harmonisch in 
das Landschaftsbild ein. Das 
Refugium bietet eine besondere 
Atmosphäre der Ruhe, Stille 
sowie Achtsamkeit und Auf-
merksamkeit für die Menschen, 
die hier behandelt werden. 

Empls Refugium:
Die neue Wohlfühloase in Glonn

Eine Behandlung im Refugium 
kann jeder Kunde buchen, der 
das Gefühlt hat, „jetzt will ich 
mal lieber meine Ruhe haben“-  
oder auch derjenige, der seinen 
Haaren mal so etwas wie eine 
Sommerfrische gönnen möchte. 

Hier kann der Kunde Ruhe 
und Stille finden, einfach zu sich 
kommen. Die Begeisterung ist 
deutlich herauszuhören, wenn 
Friseurunternehmer Georg 
Empl das Konzept seines neuen 
Refugiums erklärt. Hier werden 
maximal zwei Kunden gleich-
zeitig betreut. Das Refugium 
ist ein Art Zufluchtsort in sehr 
persönlicher Atmosphäre und 
dem Anspruch, möglichst alle 
individuellen Wünsche zu erfül-
len. Das Verwöhnritual umfasst 
Haarbad, Sprühpflege, Maske, 
intensive Massage, Kopfhaut-
pflege, pflegendes Styling und 
Haarschnitt.  “Bei uns dürfen 
Sie mehr erwarten”, verspricht 
Georg Empl, denn die gesamte 
Salonphilosophie heißt: “Das 
Gewöhnliche außergewöhnlich 
gut machen”.

Die Öffnungszeiten von 
Empls Refugium sind freitags 
8.30 – 19 Uhr und samstags 
7.30 – 15 Uhr. 

Cathrin Stiehler

Ruhe und Stille direkt an der Glonn kann man in Empls Regufium  
genießen.						         Foto: privat 

Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

 Hundeführerscheinkurse
Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr

85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mittrup@gmx.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

Münchner Str. 18 • 85625 Glonn • 0 80 93/ 90 89 20
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Der Gastronomiepreis ist so etwas wie der Oscar der Wirtsleute. Stolze 
Träger des Bayerischen Gastronomiepreises 2012 sind Ilonka und Markus 
Steinberger (1.u.2.v.re) mit ihrem Bistro-Cafe Steinbergers Marktblick. 
Die pfiffige und ideenreiche Gastronomie überzeugte die Juroren derart, 
dass die Wirtsleute den 1. Preis in der Kategorie „Bistro“ und den 2. Platz 
in der Kategorie „Cafe“ abräumten. Auf Herz und Nieren geprüft werden 
die Bewerber in den Kategorien Speisenqualität, Service, Ambiente und 
Preis-Leistungsverhältnis.				       Foto: privat

Steinbergers Marktblick:
Renommierter Gastronomiepreis

Apotheker Christian Thoma, der im November überraschend verstarb, 
konnte seine Nachfolge noch regeln, da er sich Mitte 2013 aus dem 
Geschäftsleben zurückziehen wollte. Die Forellen Apotheke Glonn wird, 
zusammen mit der Mangfall Apotheke in Bruckmühl und der Sonnen Apo-
theke in Feldkirchen-Westerham, unter der Gesamtleitung von Apotheker 
Günther Schmel weitergeführt. 
Die Leitung der Forellen Apotheke übernimmt in diesem Verbund Apotheke-
rin Monika Appelt. Für die Kunden läuft alles wie gewohnt. Monika Appelt: 
“Wir werden die Apotheke im Sinne Christian Thomas weiterführen”.
						      Foto: Gerneth

Forellen Apotheke:
Altbewährtes Team

Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Schlacht
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Steinbergers Marktblick · Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 08093/903166
www.steinbergers-marktblick.de · Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr

MAjA OTT LichT Und FArbe
hinTerGLASbiLder

VerniSSAGe AM 
20. FebrUAr 2013 UM 19:00 Uhr

Marktblick_Marktschreiber_0113.indd   1 16.01.13   15:53

Christian Thoma • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 Durchgehend geöffnet
Mo - Fr: 8-19 Uhr • Sa 8-13 Uhr 
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Mit Lebensmitteln für einen gerechten Ausgleich zwischen Überfluss und 
Not sorgen – das ist Ziel des Glonner Tisches. Die ehrenamtlichen Mitar-
beiter, hier Franz Nagl und Liselotte Mayr, versorgen  rund 30 Personen 
aus Glonn einmal wöchentlich mit frischen Lebensmitteln. Rund 1650 
Stunden leisten die ehrenamtlicher Helfer. 
Begeistert von dem Engagement zeigte sich der Glonner Fanclub des TSV 
1860 München, vertreten duch Klaus Kämpf (li)  und spendete den Erlös 
der Weihnachtsfeier. 

2 TSV 1860 Fanclub:
Spende an den Glonner Tisch

Vollen Körpereinsatz zeigten die Schüler der Mittelschule beim „Car-
wash“. Der Erlös der Autoputzaktion soll für den Schüleraustausch mit 
der finnischen Partnerschule in Kuopio eingesetzt werden. Für 10 Euro 
Verhandlungsbasis nahmen die Acht- und Neuntklässler unter Aufsicht der 
Lehrer Christian Dorrer und Claudia Zetl eine Innenreinigung der Autos 
vor – und das außerhalb der Unterrichtszeit! 
Um die Wartezeit für die Kundschaft zu verkürzen, wurden in der Aula 
Kaffee und Kuchen angeboten. Die Aktion wurde vom Publikum sehr gut 
angenommen, so dass am Ende rund 700 Euro in die Reisekasse geflossen 
sind.						         Foto: privat

Autoreinigung für den Schüleraustausch:
Glanzleistung 

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Seit 55 Jahren Fiat-Händler in Glonn
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Die Nachbarschaftshilfe kümmert sich um alte und kranke Menschen, 
unterstützt Angehörige bei der Betreuung Pflegebedürftige, bietet Beglei-
tung bei Besorgungen und Arztbesuchen an, hilft Familien in Not oder bei 
Erkrankung und vermittelt Hilfsangebote oder praktische Alltagshilfen für 
alle, die sie benötigen. 
Mit einer Spende über 250,- Euro aus dem Verkauf seines Kalenders 
„Glonn 2013“, die Martina Haslbeck und Ingrid Beham (re.) entgegennah-
men, unterstützt der Glonner Maler Wolfgang Lammerding diese Arbeit.

Aus dem Erlös des Kalenderverkaufs:
Spende an die Nachbarschaftshilfe

Schieferherzen stellten Josef Vogel (li), Chef des Dachdecker- und Speng-
lereibetriebes Saurer, und seine Mitarbeiter auf dem Christkindlmarkt 
her. Die Spenden in Höhe von 220 Euro stellte er für bedürftige Familien 
in Glonn zur Verfügung. Bürgermeister Martin Esterl bedankte sich 
ganz herzlich für diese vorbildliche Aktion. Die handwerkliche Kunst der 
Schieferbearbeitung ist sehr selten geworden. Kirchen gehören zu den 
Hauptkunden der Fa. Saurer. 

Schieferherzen-Verkauf:
Spende für bedürftige Familien

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Telefon 08093/690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Tel. 905930  www.amanu.com

im

Klassische chinesische
Kräuterheikunde
Akupunktur
Moxibustion
Diätik

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

Drei Wäschekörbe voll selbstgebackener Plätzchen haben die Glonner 
Bäuerinnen beim Christkindlmarkt verkauft. Wer die gebackenen Köstlich-
keiten der fleißigen Bäckerinnen erwerben wollte, musste schnell sein, denn 
Spitzbuben, Kipferl, Kissinger Brötchen, Nugatstangen, Elisenlebkuchen, 
Früchtebrot und Stollen und vieles mehr fanden reißenden Absatz. „Es war 
auch kein Problem, die Plätzchen von den Frauen zu bekommen, denn wir 
verkaufen sie ja immer für einen guten Zweck“, berichtete Ortsbäuerin 
Caroline Sigl (re). Zusammen mit ihrer Stellvertreterin Julia Esterl (Mitte) 
überreichte sie Pfarrer Siegfried Schöpf (li) einen Scheck in Höhe von 650 
Euro für das neue Pfarrheim.
Pfarrer Siegfried Schöpf, Julia Esterl, Caroline Sigl	 Foto: Gerneth

Bäuerinnen spenden:
Plätzchen für das neue Pfarrheim

Bei der Primiz von Bernard Mallmann im verganenen Jahr gab der Dorf-
festverein Essensgutscheine an alle diejenigen Mitglieder aus, die sich bei 
der Vorbereitung und Durchführung der Feierlichkeit beteiligten. 
Der Gegenwert in Höhe von 1.500 Euro wurde von der Dorffestgemein-
schaft bestehend aus Nobert Claus, Thomas Sarreiter, Fred Waschke, 
Georg Gringmuth, Sebastian Huber, Thomas Daxner, Pfarrer Siegfried 
Schöpf, Bernhard Sigl, Georg Brunnhofer, Wolfgang Ettenhuber (v.li.) 
an Pfarrer Siegfried Schöpf (4.v.re) übergeben. 

Dorffestverein spendet:
Großes Engagement für die Primiz
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Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Wir bieten Ihnen:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

system1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
t Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

hrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
er Fahrräder erweiterbar.

a3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
nd zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

, bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

port und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Grubenentleerung • Hebeanlagenreinigung

Unter diesem Motto steht die bundesweite Sternsingeraktion 2013. In 
phantasievollen Königsgewändern besuchten auch heuer wieder Glonner 
Kinder als Sternsinger die Glonner Häuser und malten den Segenspruch 
auf den Türbalken. 
Sie sangen und beteten für die Bewohner des Hauses und baten um eine 
Spende unter dem Motto „Für Gesundheit in Tansania - und weltweit“. 
Lana Latzel, Julia Hauser, Michaela Reindl und Tabea Wittkowski (von 
links) begannnen ihre diesjährige Tour im Rathaus bei Bürgermeister 
Martin Esterl. 					        Foto: privat

Sternsinger im Rathaus:
Segen bringen – Segen sein

Am 2. Adventsonntag war der Gedenktag des seligen Adolph Kolping, 
den die Kolpingfamilie wieder feierte. Am Vormittag wurde ein gemein-
samer Gottesdienst gestaltet, den die „Glonner Stubenmusi“ musikalisch 
umrahmte. Anschließend traf man sich zum gemütlichen Beisammensein 
mit Würsteln und Getränken. 
Der entstandene Umsatz wurde Pfarrer Siegfried Schöpf zur Finanzierung des 
Pfarrheims gespendet. Die „Glonner Stubenmusi“ verzichtete auf ihre gesamte 
Gage zugunsten des Pfarrrheims, so konnten Georg Brunnhofer und Bettina 
Eder einen Scheck über 400 Euro an Pfarrer Siegfried Schöpf übergeben. 

Kolpinggedenktag:
Spende für das neue Pfarrheim

Schnei    09:45

westerndorf 1b   85625 glonn   fon : 01 78 . 2 11 74 11   www.mallaFotoArt.de   info@mallaFotoArt.de

Fotografie. Marion Ullmann
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Bahnhofstraße 30 • 85567 Grafing
Tel. (08092) 95 02
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Eine besondere Ehrung wurde Herrn Johann Saummüller (re) zuteil: 
Er ist bereits seit 50 Jahren Mitglied der Glonner Wasserwacht und hat 
damals als erster Schwimm-Ausbilder im Glonner Hallenbad Schwimm-
kurse abgehalten. Zahlreiche Kinder und Jugendliche erlernten bei ihm 
das Schwimmen. 
Für seinen langjährigen aktiven Dienst wurde ihm die Ehrennadel in Gold 
sowie eine Urkunde überreicht. Geehrt wurden auch Laura Klump, Clara 
König, Elias Seliger, Sonja Reiser, Johanna Reiser, Norbert Schmidt, Leon 
Ehaus (v.li).					         Foto: privat

Ehrungen bei der Jahresversammlung:
Wasserwacht Glonn

Der Popchor „Chant&Groove“ der kommunalen Musikschule sucht 
Männerstimmen für die kommenden Konzerte. Wer sich gerne mit an-
spruchsvollem a capella-Pop beschäftigen möchte und als Basssänger über 
Chorerfahrung verfügt, ist bei „Chant&Groove“ genau richtig! Unter der 
Leitung von Martin Danes werden jeden Mittwoch Abend in der Glonner 
Schule Arrangements von bekannten Pop- und Rocksongs einstudiert. 
Chant&Groove ist bei bis zu 10 Auftritten pro Jahr zu erleben. 
Aktionsprobe „Neue Bässe braucht der Chor“ am Mittwoch, den 20. 
Februar, 20.15 Uhr in der VS Glonn, Raum 211. Offene Probe, alle 
interessierten Bässe willkommen!			   Foto: Gerneth

Popchor Chant&Groove:
Bässe gesucht

Klosterladen 
Zinneberg

Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!
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Am Faschingssamstag, den 9.2.2013 veranstalten die Glonner Schützen 
ihren alljährlichen Faschingsball im Schützenheim, Klosterweg 5, zu dem 
alle Glonner ganz herzlich eingeladen sind. 
Das Fest mit lustigen Einlagen beginnt um 20 Uhr, der Eintritt kostet 7 
Euro. Es spielen „Die Heufelder“, die auch schon im letzten Jahr das 
Publikum auf der Tanzfläche begeistert und für riesige Stimmung gesorgt 
haben.		     				       Foto: privat

Fasching in Glonn:
Schützen laden ein

Am Faschingssamstag, den 9. Februar veranstaltet der Elternbeirat des 
St. Josef Kindergarten für Kinder bis 7 Jahre einen Zwergerlfasching im 
Bürgersaal. Zirkusnarren und auch kleine Zauberlehrlinge kommen ganz 
auf  ihre Kosten, Zauberclown Yvonne sorgt von 14 bis 17 Uhr für eine 
lustige Unterhaltung. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt kostet 
zwei Euro. 					        Foto: privat

Pfarrkindergarten St. Josef:
Zwergerlfasching in Glonn

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79
www.cafe-schwaiger-glonn.de

Happy Hour: Samstags ab 11 Uhr
20 % auf Brühwürste & Backwaren

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung
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Veranstaltungshinweise

Spenden für den Sozialfond 
- Josef Vogel, Fa. Saurer, Hergolding: 220 Euro
- August Lanzenberger, Glonn: 400 Euro 
- Familie Walter Mündel: 500 Euro
- Familie Wittkowski: 330 Euro

Februar
Fr., 01.02.
Weltmusik- Konzert mit Balkandina um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie
Sa., 02.02.
Authentic American Music- Konzert mit Huckleberry Five um 
19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Mo., 04.02.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr 
beim Neuwirt
Mo., 04.02.
Fahrt zum Spiel „TSV 1860-Kaiserslautern“. Abfahrt 18.30 Uhr 
an der Schulturnhalle, TSV 1860 Fanclub
Mo., 04.02.
Stammtisch des FC Bayern Fanclub ab 19 Uhr in Sigls Bistro
Mi., 06.02.
„Die soziale Gestalt der Freien Schule Glonntal“, Vortrag mit 
H. Lüling um 19.30 Uhr in der Freien Schule Glonntal
Do., 07.02.
„Weiberfasching“ ab 19 Uhr in der Biker-Hütte, Bavarian Bulls 
Fr., 08.02.
Gipsy Jazz- Konzert mit dem Wolfi-Mayr-Trio um 19.30 Uhr 
in der Schrottgalerie
Sa., 09.02
Faschingsball des Schützenvereins ab 20 Uhr im Schützenheim
Sa., 09.02.
Zwergerlfasching ab 7 Jahre von 14-17 Uhr im Bürgersaal, 
Kindergarten St. Josef
Sa., 09.02.
Rock, Folk,…- Konzert mit The BRASS um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie
Sa., 09.02.
Apres-Ski Party ab 19 Uhr am Skilift in Ursprung mit vielen 
Attraktionen, WSV
Mi., 13.02.
Beginn der ökumenischen Exerzitien im Alltag im Marienheim
Fr., 15.02.
Blues, Hawaii-Blues- Konzert mit Sons of the Desert um 19.30 
Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 16.02.
ASV Tischtennis-Meisterschaften ab 13 Uhr in der Schulturn-
halle. Keine Anmeldung
Sa., 16.02.
Klezmer mit Klezmorium um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Mi., 20.02.
Aktionsprobe “Neue Bässe” um 20.15 Uhr im Musikschulraum 
der Schule, Chant&Groove Chor
Fr., 22.02.
Kerschbam Zithermusi um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Fr., 22.02.
Fackelwanderung im Schnee, Treffpunkt um 19 Uhr am Zinne-
berger Parkplatz, Kolping
Fr.u.Sa., 22.u.23.02.
Weinprobe “Österreichische Rotweine”, jeweils 19 Uhr bei 
Weinbegegnung Steinhausen, Voranmeldung unter 08093-604607
Sa., 23.02.
Kolping-Jugendversammlung um 16 Uhr
Sa., 23.02.
Wunderbare Klangwelten- Konzert mit G. Skitschak und B. Renzi 
um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie

Sa., 23.02.
Kesselfleischessen in der Biker-Hütte ab 19 Uhr, Bavarian Bulls
So., 24.02.
Gemütlicher Frühschoppen beim “Neuwirt” um 11 Uhr, Kolping
Di., 26.02.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr, 18 Uhr Hauptausschuss 
im Rathaus
Di., 26.02.
Informationsabend zur Firmung um 20 Uhr im Marienheimsaal, 
kath. Pfarrei
Do., 28.02.
Osterkerzenbasteln um 19.30 Uhr im ev. Gemeindesaal, Kolping

März
Fr., 01.03.
„Ein Orgel-Ei für die OrgelEi“, Orgeleier färben zu Gunsten der 
neuen Orgel um 19.30 Uhr bei Erik Haffner, Feldkirchner Str. 2
Sa., 02.03.
Tag der offenen Tür und Anmeldung in den Kindergärten und 
Hort, Uhrzeiten siehe Ankündigung

Altpapiersammlung
Die Sammlung erfolgt durch  den ASV Glonn, (Abt. Fußball) jeden 
1. Samstag im Monat. Abholung von 9 bis 13.30 Uhr. Ansprech-
partner: Gabriel Donner, Handy: 0176/64287092

Ein Orgel-Ei für die OrgelEi
„Orgel-Eier“ färben zu Gunsten der neuen Orgel kann man mit und 
bei dem Kirchenmusiker Erik Haffner am Freitag, 1.3. um 19.30 
Uhr in der Feldkirchner Str. 2 (Lebschehaus). 
Infos: Erik Haffner, Tel. 08093/901630.

1. Hilfe Kurs
Einen Kurs “Lebensrettende Sofortmaßnahmen”, den man u.a. Für 
den Führerschein braucht, bitte das BRK in Glonn an am Samstag, 
23.März von 8.30-15.30 Uhr Anmeldung unter 08092/2095-0

Anmeldung für die FOS und BOS
Die Anmeldung für die FOS und BOS Wasserburg findet in der 
Zeit von 25.2. bis 8.3. statt. Infos unter 08071/1040-0

Vortrag vom Geldlehrer
Am 28. Februar 2013, wird Peter Schönbacher (zertifizierter 
Geldlehrer) im roten Salon im Hotel Schwaiger zw. 19 -21 Uhr 
einen kostenlosen Vortrag zum Thema Geld (Wirtschaftskrise 
verstehen) anbieten. 
Geldlehrer haben es sich zum Ziel gesetzt, möglichst vielen Men-
schen - im speziellen Junge -, ökonomische Bildung und finanzielle 
Kompetenz zu vermitteln.

Kleinanzeige
Wohnung in Glonn zu vermieten, 68 m2 3-Zimmer, Stellplatz, 
Miete: 580 euro + Nk. + Kt. tel. 0162/ 931 06 30 ab 1.4.2013
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AbfuhrtermineDiverses

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Februar 2013
Restmüll-/Komposttonnen
Di	 05.02.	 Restmüll
Mi	 06.02.	 Restmüll
Di    	 12.02.	 BIO – Abfall
Mo  	 18.02.	 gelber Sack Ortskern
Di	 19.02.	 Restmüll  (gelber Sack Haslach u. Wetterling)
Mi	 20.02.	 Restmüll 
Di 	 26.02.	 Bio – Abfall
Di	 05.03.	 Restmüll
Mi	 06.03.	 Restmüll

Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im Februar am Montag, den 18.02.2013 
(Ortskern) u. Dienstag, 19.03.2013 in Haslach u. Wetterling 
abgeholt.
Die gelben Säcke sollten  zum Leerungstag bereitgestellt werden 
und nicht wöchentlich zum Wertstoffhof gefahren werden. Bei 
Überfüllung der Container am Wertstoffhof müssen die Säcke 
zurückgenommen werden.
Ab 01.09.2012 können  nach  Abholung der gelben Säcke 2 
Wochen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir 
bitten alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen.

Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest- 
und BIO Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden.
Wir  weisen nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab 06.00Uhr  
zur Leerung bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht 
erfolgen.
Es ist auch erforderlich, dass die Tonnen am Straßenrand (nicht in 
Tonnenhäuschen oder am Haus) bereitgestellt werden.  
Die Leerung  erfolgt nicht nach einem festen Tourenplan, sondern  
kann jederzeit umgestellt werden, wenn äußere Einflüsse wie 
(Baustellen, Straßensperrungen oder Witterungsverhältnisse) es 
erfordern.
Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Ab 01.12.2012 bis 31.03.2013 ist der Wertstoffhof Donnerstag u. 
Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am Samstag von 09.00 
Uhr – 12.00 Uhr geöffnet.
Gelbe Säcke
Sollten gelbe Säcke in den Gemeinden der VG Glonn nicht abgeholt 
werden, bitten wir die Bürger,  Beschwerden an die FA. Remon-
dis  unter 089/ 89217210 H. Thielmann oder 089/ 8921740139  
H. Beindl zu richten.

Tischtennis-Dorfmeisterschaft 
Am Samstag, 16.02., findet die traditionelle ASV Tischtennis-
Dorfmeisterschaft statt. Die Jugendkonkurrenz beginnt um 13 Uhr, 
die der Erwachsenen um 18 Uhr. 
Gespielt wird in der Schulturnhalle. Spielberechtigt sind 
alle Glonner Hobbyspielerinnen und -spieler. Schläger wer-
den bei Bedarf gestellt. Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Für Bewirtung ist bestens gesorgt. Gleichzei-
tig spielen die Mitglieder der Abteilung ab 14 Uhr ihre  
Vereinsmeister aus.

Fahrt zum Spiel
Am Montag, 4.2. fährt der 1860-Fanbus zum 2.Liga-
Knaller “TSV 1860 - 1.FC Kaiserslautern”. Spielbeginn 
20.15 Uhr. Bustreff um 18.30 Uhr an der Glonner Schule 
Für Kinder/Jugendliche ist die Busfahrt kostenlos, Erwachsene 10 
Euro zzgl.Eintrittskarte

Musical „CABARET“
Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten Mitbürger ein zum 
Besuch des Musicals „Cabaret“ (mit Liza Minnelli 1971 verfilmt), 
mit dem das Ensemble des Gärtnerplatz-Theaters in der Reithalle 
in München, Heßstr. 132 gastiert. Der Kulturverein bietet für 
Mittwoch, den 27. 2. um 19.30Uhr Karten zu 38,50 Euro (incl. 
MVV) an – zu erhalten bei B. Schneider – Tel.4481. Für die Fahrt 
werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Fackelwanderung im Schnee
Am Freitag, 22.2. veranstaltet die Kolpingfamilie eine Fackelwan-
derung. Treffpunkt ist um 19.Uhr am Zinneberger Parkplatz. Im 
Anschluss an die Wanderung ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Organisation und Infos: Christine Pongratz, Tel. 08093/300992.

Osterkerzen basteln
Am Donnerstag, 28.2. und Dienstag, 5.3. veranstaltet die Kolping-
familie wieder ein Osterkerzenbasteln. 
Treffpunkt im Evanglischen Gemeindesaal, Wiesmühl-
straße 11, jeweils um 19.30 Uhr. Bitte ein spitzes Mes-
ser und ein Brettchen als Unterlage selber mitbringen. 
Organisation und Infos: Christine Pongratz, Tel. 08093/300992.

Exerzitien im Alltag
“Achtsam in der Gegenwart Gottes”. So lautet der Titel der öku-
menischen Exerzitien im Alltag 2013. “Jahwe”- das heißt “ich bin 
da”. Die Exerzitien im Alltag laden Sie ein, sich dieser biblischen 
Botschaft Gottes Gegenwart im konkreten Leben immer weiter zu 
öffnen. 
Der Weg dieser Öffnung heißt Achtsamkeit. An fünf Mittwoch-
Abenden in der Zeit von 13.2. bis 13.3. finden die Exerzitien im 
Glonner Marienheim statt. Anmeldung bis 5. Februar im Pfarrbüro 
unter: 08093/57755-0

Besuch der Kaffeerösterei Martermühle
Rohkaffee, Rösten, Abpacken, Kaffeephilosophie und Kaffeegenuss 
kann man hautnah bei einem Besuch der Kaffeerösterei in Aßling 
erleben am Samstag, 2.3. um 10 Uhr. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Schulparkplatz für Fahrgemein-
schaften. Kosten: 10 Euro pro Person. Anmeldeschluss: 23.2. 
Anmeldung: Christine Pongratz, Tel. 08093/300992.

Der große Weihnachtsbaum am Marktplatz ist heuer wieder 
von den Bayerischen Staatsforsten gespendet worden.
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